
Familienseminar
am Samstag, den 3. Dezember 2011, 10 bis 14 Uhr

Thema „Eltern mit Krebs – was Kinder und Eltern stärkt“
Seminar für Familien mit einem krebsbetroffenen Elternteil

Erkrankt ein Elternteil an Krebs, ist die gesamte Familie großen
Veränderungen ausgesetzt. Die Berliner Krebsgesellschaft möchte 
Familien in dieser Situation unterstützen und veranstaltet deshalb ein
Seminar für Familien mit einem krebsbetroffenen Elternteil.

Eltern und Kinder sollen an diesem Tag die Möglichkeit bekommen, 
im Gespräch mit Beratern, im Austausch mit anderen Betroffenen sowie 
durch kreative Gestaltung Ängsten und Belastungen konstruktiv zu 
begegnen und sich ihrer persönlichen und familieninternen Ressourcen
bewusst zu werden.

Berater und Therapeuten der Berliner Krebsgesellschaft gestalten das
Angebot gemeinsam mit Kinder- und Jugendpsychologen der Klinik 
für Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie des Kinder- und
Jugendalters an der Charité.

Bis zu 20 Personen können an dieser Veranstaltung teilnehmen 
(etwa vier bis fünf Familien aller Konstellationen, auch Alleinerziehende).

Berater Berliner Krebsgesellschaft e.V: Ilona Bluemcke (Leiterin der Angehörigen -
gruppe), Dr. med. Hubert Bucher (Geschäftsführer und medizinischer
Berater), Claudia Loeffler (Kunsttherapeutin), Ute Schürgens (Tanz- und
Ausdruckstherapeutin)

Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie des Kinder- und
Jugendalters der Charité Berlin: Dr. rer. nat. Peggy Dörr (Diplompsychologin),
Daniel Führer (Diplompsychologe), Dr. med. Heike Weschenfelder (Fachärztin
für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie)

Anmeldungen nimmt die Berliner Krebsgesellschaft e.V. gerne telefonisch
unter (030) 283 24 00 entgegen.
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